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Presseinformation 

21.02.2024 
Nr. 23 

Presseeinladung für 14. März 2024 zum Fachtag  
„Hochstrittige Eltern – eine (un-)endliche Geschichte?  

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren der Presse, 
 
in Deutschland wird im Schnitt jede dritte Ehe geschieden, darüber hinaus gibt es eine Vielzahl 
von Trennungen nicht verheirateter Paare. In den überwiegenden Fällen sind davon 
minderjährige Kinder betroffen.  
 
Leider gelingt es nicht allen Eltern, die Sorge und Verantwortung für die gemeinsamen Kinder 
weiter gemeinsam einvernehmlich zu tragen. Viele nutzen die Angebote und Möglichkeiten von 
Beratungsstellen, um Lösungen zu erarbeiten, wie den Kindern auch nach der Trennung ein 
guter Zugang zu beiden Elternteilen erhalten werden kann. Oft ist es aber aufgrund vieler 
Verletzungen zwischen den Paaren unmöglich, einen Konsens im Interesse der gemeinsamen 
Kinder zu finden, sodass die Familiengerichte zur Regelung der elterlichen Sorge angerufen 
werden. Im Zusammenwirken mit den verschiedenen Professionen wird versucht eine 
gemeinsame einvernehmliche Lösung anzustreben.  
 
Zu diesem komplexen Thema veranstaltet das Landratsamt, Amt für Jugend und Familie am 
Donnerstag, 14.März 2024 von 9 bis 17.30 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamtes 
in Bad Tölz einen Fachtag für Personen, denen diese Thematik in ihrem beruflichen Alltag 
begegnet (RichterInnen, Verfahrensbeistände, Fachkräfte der freien Träger, Kinder- und 
Jugendpsychiater, Anwälte, Therapeuten, MitarbeiterInnen von Beratungsstellen und 
Jugendämtern, etc.). 
 
Programm: 
 
9.00 Uhr Einlass und Begrüßungskaffee 
 
9.30 Uhr Begrüßung durch Ulrich Reiner, Leiter des Amtes für Jugend und Familie und 
Isabella Rank, Regionalleitung Mitte 
 
9.45 Uhr Dr. Jörg Fichtner (Dipl. Psychologe, Verhaltenstherapeut und Mediator) 

 Ursachen, Gründe und frühe Kennzeichen für die Entwicklung zur Hochstrittigkeit 
 Folgen und Auswirkungen auf die Kinder und Jugendlichen 
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 Planung passender Interventionen in der Praxis im Zusammenwirken der beteiligten 
Professionen 

 Wie kann bei den Eltern eine Bereitschaft befördert werden, den Fokus auf die Rechte 
der Kinder zu wenden 
 

11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.30 Uhr Dr. Jörg Fichtner (Fortsetzung) 
 
13.00 Uhr Mittagspause 
 
14.00 Uhr Prof. Dr. Isabell Götz (ehemalige Richterin am Oberlandesgericht München, 
Verfasserin zahlreicher Artikel in einschlägigen Fachzeitschriften) 

 Kurzer Überblick über den rechtlichen Rahmen 
 Intervention, die von Seiten des Familiengerichts grundsätzlich möglich und sinnvoll 

sind 
 Grenzen und Ramen der vom Familiengericht gesetzt werden kann, damit die 

gleichzeitig involvierten Professionen gut arbeiten können 
 
15.30 Uhr Kaffeepause 
 
16.00 Uhr David Loetzner und Eva Burchard von der Ökumenischen 
Erziehungsberatungsstelle Bad Tölz-Wolfratshausen 
„Inmitten der Schwierigkeit liegt die Möglichkeit“ (Albert Einstein) – Chancen und 
Herausforderungen der gerichtsnahen Beratung nach dem Landkreismodell – 

 Vorstellung des Landkreismodells Bad Tölz-Wolfratshausen 
 Verfahrensweise der Beratungsstelle im Kontext der gerichtsnahen Beratung 

hochstrittiger Eltern 
 
17.00 Uhr Diskussion im Plenum 
 
17.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
Hierzu darf ich Sie ebenfalls herzlich einladen. Wir bitten um Anmeldung bis spät. 13.03.2024 
per Mail an pressestelle@lra-toelz.de. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Schmid 
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